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Äs herbschtelet

Die satten Farben des Sommers wechseln in das grosse Finale der leuchtenden Herbst­
farben. In diesem Monat wechselt die Jahreszeit. Lieben Sie den Herbst?

Dann fangen Sie ihn am 1. September mit dem meteo­
rologischen Herbstanfang an. Wenn Sie etwas mehr 
Zeit brauchen um sich auf die neue Jahreszeit einzu­
stellen, geniessen Sie den Spätsommer bis am 23. Sep­
tember. Um 09.50 Uhr ist der astronomische Herbst­
anfang. Ob sich der Herbst an unsere Berechnung 
hält? Lassen wir uns überraschen. 

Die Farben werden bestimmt mitmachen. Vom quir­
ligen Hellgelb über das wärmende Orangenrot bis 
zum ruhigen Tiefblau, die ganze Farbpalette wird zu 
finden sein. Vielleicht wird alles von einem Herbst­
sturm durcheinander gebracht und schimmert uns 
dann durch den Nebel entgegen. Farben machen un­
ser Leben stimmig. Ein frohes Lob und einen grossen 
Dank dem der uns diese Farbenpracht erschaffen 
hat. Tragen wir Sorge zu dieser bunten Welt und 
freuen wir uns an der Fülle und der Vielfalt.

Vreni Ziltener, pastorale Mitarbeiterin

Fotos Vreni Ziltener 
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Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 9.00 –11.30 Uhr

Für Ihre Agenda…	 …besondere Anlässe im Monat September 2019

–	 Sonntag, 01. September 2019 
	 09.30 Uhr	 Familiengottesdienst
		  Segensfeier mit den 1. Klassen
		  Betreute Kinderecke im Gottesdienst

–	 Sonntag, 08. September 2019
	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit der feierlichen Aufnahme unserer neuen 

Ministranten.
		  Im Anschluss an den Gottesdienst führen die Ministranten 
		  im Martins-Träff ein «Chiläkafi».
		  Bei einem gemütlichen Kaffee kann noch etwas geplaudert werden. 

–	 Samstag, 14. September 2019
	 17.00 Uhr	 Kleinkinderfeier zum Thema «Apfel».
		  Die Feier findet jeweils in der Pfarrkirche St. Martin statt und lädt alle 

Kinder ab 3 Jahren mit ihren Eltern und jüngeren Geschwistern ein, 
		  zum gemeinsamen Geschichten hören, basteln und singen.

–	 Sonntag, 15. September 2019
	  09.30 Uhr	Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
		  Der Gottesdienst wird musikalisch von den Kantoren begleitet.

–	 Sonntag, 22. September 2019 (Siebnermärt)
	  09.30 Uhr	Diesen Sonntagsgottesdienst feiern wir in der Jostenkapelle



Unsere Gottesdienste

Sonntags
09.30 Uhr	 Gottesdienst

Werktags
Mittwoch, Freitag und Samstag: 
Eucharistiefeier um 09.30 Uhr

Beerdigungsgottesdienste
Montag bis Samstag, 09.30 Uhr

Gedächtnisgottesdienste:
Mittwoch, Freitag und Samstag, 09.30 Uhr

Beichtgelegenheit
Nach Vereinbarung jederzeit möglich. 

Gesprächsangebot, Hausbesuche

Wünschen Sie ein persönliches Gespräch, die 
Kommunion oder die Krankensalbung bei 
Ihnen zu Hause, dann wenden sie sich an 
unseren Pfarr-Administrator Bruder Patrik 
Schäfli (Teefon 055 220 53 03). 

Selbstverständlich ist auch ein Gespräch im 
Pfarramt, im Kapuzinerkloster Rapperswil 
oder sonstwo möglich!

Gottesdienste

September 2019

	   4.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	   6.	 Freitag, Herz-Jesu-Freitag
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   mit kurzer Anbetung 
			   und sakramentalem Segen 

	   7.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 11.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 13.	 Freitag
		  Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof
		  von Konstantinopel, Kirchenlehrer
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 14.	 Samstag – Kreuzerhöhung
		  09.30	 Eucharistiefeier
		  7.00 	 Kleinkinderfeier zum Thema
			   «Apfel»

	   1.	 22. Sonntag im Jahreskreis
		  Weltgebetstag für die Bewahrung 
		  der Schöpfung 
		  09.30	 Familien-GD, Segensfeier 
			   mit den 1. Klassen
			   Gottesdienst 
			   mit Kinderbetreuung
			   Opfer für die Aufgaben 
			   des Bistum Chur  

	 15.	 24. Sonntag im Jahreskreis
		  Eidgenössischer Dank-, 
		  Buss- und Bettag
		  09.30	 Gottesdienst, musikalisch
			   begleitet von den Kantoren
			   Opfer für Seelsorger/Innen 
			   und Pfarreien in Notlagen

	   8.	 23. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Gottesdienst 
			   mit der Aufnahme
			   unserer neuen Ministranten
			   Im Anschluss wird im Martins-
			   Träff ein Chiläkafi geführt
			   Opfer für die Ministranten



	 18.	 Mittwoch
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 20.	 Freitag – Hl. Andreas Kim Taegon, 
		  Priester, und hl. Paul Chong Hasang
		  und Gefährten, Märtyrer
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 21.	 Samstag 
		  Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
		  09.30	 Eucharistiefeier
			   Erstes Jahrzeit René Albert Hug

	 25.	 Mittwoch – Niklaus von Flüe, Einsiedler, 
		  Friedensstifter, Landespatron  
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 27.	 Freitag – Vinzenz von Paul, Priester, 
		  Ordensgründer 
		  09.30	 Eucharistiefeier

	 28.	 Samstag 
		  09.30	 Eucharistiefeier

S T I F T J A H R Z E I T E N

Im Monat September 2019

06.	 Katharina Schnellmann,  
	 Obergasse 20, Galgenen

14.	 Franz und Josefina Hubli-Ronner,  
	 Hinterberg, Galgenen

28.	 Alois Stucki-Horat  
	 Grabeneggstrasse 8, Galgenen

Im Glauben an die Auferstehung 
hat ihr Leben vollendet:

Rosmarie Schmid-Schnider 
Geboren am:	 02. Januar 1934
Gestorben am:	 05. Juli2019
Beerdigt am:	 13. Juli 2019

In welcher Phase unseres Lebens wir uns 
auch befinden – wir alle erleben schwierige 
Zeiten, in denen wir Verluste verschiedens­
ter Art erleiden müssen, Menschen uns 
enttäuschen, Freunde uns allein lassen und 
sich von uns abwenden und Hoffnungen 
zerstört werden.

Aber einer ist da, der uns in jeder Situation 
trösten, helfen und beistehen kann: der 
grosse, lebendige und liebende Gott, und 
Jesus Christus, der selbst gelitten hat. Er 
versteht unsere Not und will uns neue 
Hoffnung schenken.

Ich will Hilfe schaffen dem, der sich danach 
sehnt, spricht der Herr.                        Psalm 12,6

Mit dem Sakrament
der Taufe haben wir 
in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen:

Joel Kessler, getauft am 9. Juni 2019 in der 
Jostenkapelle in Galgenen, Sohn von Monika 
und Flavio Kessler-Kälin, Galgenen

Von besonderer Bedeutung sind bei der Tauf­
feier die folgenden drei Zeichen im An­
schluss an die Taufe:

Die Salbung mit Chrisam verweist auf die 
Gabe Gottes, den Heiligen Geist. Wie Chris­
tus, dem Gesalbten des Herrn, ist Gott dem 

	 22.	 25. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Gottesdienst 
			   in der Jostenkapelle 
			   Opfer für die Jostenkapelle 

	 29.	 26. Sonntag im Jahreskreis
		  09.30	 Gottesdienst 
			   Opfer für den Fonds 
			   für Aus- und Weiterbildung
			   Seelsorgekapitel 
			   Ausserschwyz-Glarus



Kind mit seiner ureigenen Liebe verbunden. 
Mit Jesus, dem vielgeliebten Sohn des Vaters 
steht es im Wohlgefallen Gottes.

Das weisse Kleid verweist auf die Herrlich­
keit Gottes, die dem Kind geschenkt ist 
durch Jesus Christus, seinen Sohn. 

Das Licht der Taufkerze weist darauf hin, 
dass das Kind Anteil hat am Licht des Herrn, 
und dazu berufen ist, auch einmal, wie seine 
Eltern, verantwortlich umzugehen mit die­
sem Licht und es «allen leuchten zu lassen, 
die im Hause sind». 

«JA» zur Ehe sagten:

–	 Samstag, 24.08.2019 in der
	 Kapelle Schwendelen, Siebnen
	 Ingrid Maria Nötzli, geb. Gwerder  
	 und Josef Alfred Nötzli, Galgenen

Selig, die aufmerksam sind und dem anderen 
zuhören. Sie werden immer mehr zueinan­
der gehören.

Selig, die eigene Schwächen akzeptieren und 
die des anderen zu verstehen suchen. Sie 
werden Angst abbauen und Vertrauen ge­
winnen.

Selig, die über sich selbst lachen können. Sie 
werden frei und gelöst mit anderen leben.

Selig, die sich immer mehr einfühlen in den 
anderen. Ihre Liebe geht unter die Haut.

Selig, die sich öffnen für die Eigenarten des 
anderen. Sie werden überrascht eine neue 
Welt wahrnehmen.

Selig, die sich trotz aller Enttäuschungen 
treu blieben. Gott hält zu ihnen und schaut 
sie freundlich an.

Kirchenopfer / Spenden

Im Monat Juni 2019

02.	 Für die Arbeit der Kirche
	 in den Medien 	 Fr.      99.40

09.	 Für das Priesterseminar 
	 St. Luzi		 Fr.    193.10

10.	 Für die Flüchtlingshilfe
	 der Caritas 	 Fr .   114.40

16.	 Für das Bistum Yagoua, 
	 Kamerun	 Fr. 2 492.20

20.	 Fronleichnam
		 Für die Jostenkapelle 	 Fr.    272.40

22.	 Firmung 
		 Für Valeria Schenkel, Horw	 Fr.    784.25
	 (sie leidet an einem Gendefekt)

23.	 Papstopfer / Peterspfennig 	 Fr.    106.75

Stiftungen:

–	 Spenden für die 
	 Maria Immerhilf Kapelle	 Fr.       30.—

Antoniusbrot	 Fr.    270.—

Im Monat Juli 2019

07.	 Für das kath. Seelsorgehilfswerk
	 «Seelsorge im Kanton 
	 Schwyz»	 Fr.    195.45

14.	 Für den Verein Katechetische 
	 Arbeitsstelle	 Fr.      67.15

21. 	 Für Brücke – Le Pont	 Fr.    472.30 

28.	 Für die Aufgaben 
	 der Bischofskonferenz RKZ	 Fr.    123.70

Beerdigung:

–	 Beerdigungsopfer vom 13.07.2019
	 Für die Pfarrkirche St. Martin	 Fr.     301.25

Stiftungen:

–	 Spenden für die Pfarrkirche 
	 St. Martin	 Fr.      20.—

Antoniusbrot	 Fr.    354.35

Wir möchten allen Spendern einen herzli-
chen Dank aussprechen für ihre Gaben! 

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Gebetsanliegen im September 2019:

Um den Schutz der Ozeane: dass Politiker, Wissenschaftler und Ökonomen zusammenarbeiten, 
um die Weltmeere und Ozeane zu schützen.

«Wie zahlreich sind deine Werke, HERR, sie alle hast du mit Weisheit gemacht, die Erde ist voll von 
deinen Geschöpfen.» (Ps 104,24)

In einer Zeit, in der die Zukunft des Lebens auf der Erde durch menschliches Verhalten bedroht 
ist, beten wir, dass immer mehr Menschen erkennen, welche konkreten Schritte sie an ihrem 
Platz zur Bewahrung der Schöpfung machen können.
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Das 20. Bild der Bilderserie unserer Kirchendecke zeigt aus dem Neuen Testament: 

«Der Verfasser des Buches Weisheit»



«Gemeinsam im Glauben beweglich sein,
aufeinander zu hören und zu zugehen» 

Dies waren die Worte, die unser 
neuer Diözesanbischof Admini­
strator Peter Bürcher bei seiner 
Einsetzung im Mai verlauten 
liess.

Zur gleichen Zeit erarbeiteten 
unsere 21 Firmanden die Bal­
lone für das Mobilé, welches 
wir als Symbol für die Firmung 
am 22. Juni 2019 nahmen.

Wir durften einen schönen 
Firmgottesdienst mit Bischof 

Peter Bürcher und unserem Bruder Patrik erleben. Bischof Peter Bürcher nahm unser 
Firmthema «Gemeinsam auf dem Weg des Glaubens» und unser eigens geschriebenes 
Lied in seine Predigt auf. Alle Firmanden waren während dem Festgottesdienst im 
Einsatz; ob bei Begrüssung, Lesung, Gebeten, Fürbitten, Dank und als Begleitung unse­
rer Lieder oder auch als Solospielerin mit der Geige. Am Schluss beschenkte unser 
Bischof alle Firmanden persönlich mit einem Rosenkranz von Betlehem. Nach dem 
gelungenen Gottesdienst verabschiedeten wir uns vor der Kirche vom Bischof. In die­
sem Jahr hielten wir zum ersten Mal den Apéro – der wie gewohnt von unserem 
Musikverein Galgenen begleitet wurde – vor dem Firmgottesdienst ab. 



Im Namen aller Firmanden möchte ich mich herzlich 
für die Spende für «Valeria» bedanken und mit den 
Worten von Bischof Bürcher «Es Vergelts Gott» allen, 
die in irgendwelcher Weise für diesen Firmweg und 
Firmgottesdienst beigetragen haben.

Monika Fleischmann, Katechetin



Gottesdienst mit Bischof Barthélemy aus Kamerun

Passend zum Flüchtlings­
sonntag vom 16. Juni 2019 
hatten wir Bischof Barthé­
lemy vom Bistum Yagoua in 
Kamerun zu Besuch. Es war 
sehr interessant zu hören, 
wo und wie unser Suppen­
tag- und Kirchenopfer vom 
letzten Jahr für sein Bistum 
eingesetzt wurde. Dank der 
heutigen Medienmöglichkeit 
gab es im Gottesdienst Bil­
der und Filme zu sehen, wie 
in seinem Bistum Gottes­
dienste zelebriert werden 
und wie er seine Arbeit in 
den Dörfern sehr menschen­
nah ausübt. Sehr beeindru­

ckend, wie einfach und bescheiden dieses Volk inklusive ihres Bischofs das Leben und den 
Glauben «feiert», und wie für sie – trotz aller Sorgen – das Lachen und Glücklich sein an oberster 
Stelle steht. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst vom Alphorntrio Stockberg begleitet. Ein Ohrenschmaus 
für uns alle und vor allem auch für den Bischof. Das Alphorn: ein für ihn bis anhin vollkommen 
unbekanntes Instrument. Beim anschliessenden Apéro im Martins-Träff konnte er sich diesem 
typisch schweizerischen Instrument etwas genauer widmen und mit Freude sogar selbst aus­
probieren. Ein herzliches Dankeschön dem Alphorntrio Stockberg für die wunderschöne 
Gottesdienstbegleitung und das anschliessende «Ständli». 

Beim Apéro hatten alle Gottesdienst-Besucher die Möglichkeit, mit Bischof Barthélemy den per­
sönlichen Austausch zu pflegen. Als Dolmetscher und vor allem als Freunde begleiteten ihn 
Katja und Felix Bruhin vom 
Kinderhilfswerk ASHIA. Auch sie 
hatten von ihren verschiedenen 
Projekten in Kamerun viel zu 
erzählen. 

Ein herzliches Dankeschön den 
Bruhins für ihr grosses Engage­
ment in Kamerun und auch in der 
Schweiz. Es ist nicht selbstver­
ständlich, so viel von sich selbst 
für andere Menschen zu geben.

Daniela Ebnöther, Sekretariat

Fotos: Andrea Fleischmann



Fronleichnam, 
Fest des Leibes
unseres Herrn Jesus Christus

Die Pfarrgemeinde feierte den Fron­
leichnamsgottesdienst in der Josten­
kapelle. Die mitfeiernden Erstkommu­
nikanten  bereicherten die Feier mit 
ihren Liedern vom Weissen Sonntag. 
Andreas Diethelm begleitete sie am 
E-Piano. Bruder Patrik setzte nach der 
Kommunion den Leib Christi in die 
Monstranz ein und gab am Schluss 
mit dem Allerheiligsten den feierli­
chen Segen. 

Am Nachmittag reisten die Erstkom­
munikanten mit ihren Begleitperso­
nen zum Bruder Klaus. In der Pfarr­
kirche von Sachseln bestaunten wir 
sein einfaches Kleid. Anschliessend 
fuhren wir weiter nach Flüeli-Ranft. In 
zwei Gruppen aufgeteilt folgten die 
Kinder und Begleitpersonen den span­
nenden Informationen, mitgeteilt 
durch Schwester Jolanda und Frau 
Niederberger, über das Leben und 
Wirken von Bruder Klaus. Sie führten 
uns zur Kapelle Karl Borromäus, die 
über dem Dorf thront, zum Geburts­
haus und zum Wohnhaus von Niklaus 
von Flüe, dann stiegen wir hinunter in 
die Schlucht zur Ranftkapelle wo 
jedes Kind eine Kerze anzünden durf­
te. Froh und mit vielen neuen Ein­
drücken kehrte die Kinderschar an 
diesem Tag von der Abschlussreise zu 
diesem Erstkommunionjahr nach Gal­
genen zurück.

Allen die zum Gelingen von dieser 
Feier beigetragen haben und fürs Be­
gleiten der Kinder auf dem Ausflug sei 
herzlich gedankt.

Vreni Ziltener, pastorale Mitarbeiterin

Fotos: Daniela Ebnöther



Öffnungszeiten
«Ludothek der March»:
Dienstags
und Donnerstags, 
16.00–18.00 Uhr
(während den Schul-
ferien geschlossen)

Krabbelgruppe:
Jeden Mittwoch zwischen 09.00 und 11.00 
Uhr treffen sich Kinder im Alter von 0-5 Jahre 
mit ihren Eltern im Singsaal des alten MZG 
Galgenen. In den Schulferien/Feiertage fin­
det keine Krabbelgruppe statt.
Auskunft/Anmeldung: 
Karin Seinhardt, N: 079 328 95 11 oder
Nathalie Mayer, N: 076 513 46 51

Samstag, 14. September 2019
Kleinkinderfeier zum Thema «Apfel»

Dienstag, 17. September 2019
Jahresausflug

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Presse oder der Homepage
www.fmg-galgenen.ch

Termin für den Mittagstisch
mit geselligem Beisammensein

Donnerstag, 26. September 2019, 11.30 Uhr, 
Restaurant Gusöteli Galgenen,
Tel. 055 440 11 36

Anmeldung bis spätestens 16.00 Uhr am 
Vorabend beim jeweiligen Restaurant.

Ein Fahrdienst bietet an: 
Walter Ziegler    	 Telefon 055 440 33 31 oder 
Anton Diethelm  	 Natel 078 699 24 97

Jass-Nachmittag

Dienstag, 3. September 2019,
12.30 bis ca. 17.30 Uhr
Restaurant Gusöteli, in Siebnen 

KFS Programm:

Freitag, 6. Sept. 2019
in Ausserschwyz
Ab 19.00 Uhr Treffen
der Vorstände
Anmeldung ist keine erforderlich 

Mittwoch, 25. September 2019 in Wollerau
14.00 bis 17.00 Uhr Impulsnachmittag
zum Weltgebetstag 2020
Pfarrer Rahima U. Heuberger plant im 2020 
ein Sabbatjahr, darum finde die Vorbereitung 
bereits im September dieses Jahres statt.
Gastland:	 Simbabwe
Titel:	 «Steh auf, nimm deine
	 Liegematte und geh umher»
	 Mk 2, 1-12
Leitung:	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger
Anmeldung:	 Ist keine erforderlich

SKF Bildung 2019:

Samstag, 21. September 2019 in Luzern
Vereinsführung Basiskurs –
planen und organisieren
Referentin: Brigitte Warth

Donnerstag, 26. September 2019 in Uri
Führungshaltung – 
gestalten und entwickeln
Referentin: Cornelia Schinzilarz

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Presse oder der Homepage
www.frauenbundsz.ch

07. September 2019: JuBla-Tag

AZB   1890 Saint-Maurice

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20


